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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de

P
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de
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Ihr Händler mit Internet-Shop für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Walter Astheimer: „Wir arbeiten Hand in Hand“
Der Erste Kreisbeigeordnete Astheimer begrüßt Aufbau von Corona-Verdachtsambulanzen

Kreis Groß-Gerau – Der Erste 
Kreisbeigeordnete (EKBO) 
und Gesundheitsdezernent 
des Kreises Groß-Gerau, 
Walter Astheimer, begrüßt 
die Einrichtung von zent-
ralen Sars-CoV-2-Untersu-
chungsstellen in Hessen. 
Hessens Sozialminister Kai 
Klose hatte am Wochenen-
de diesen Schritt angekün-
digt. „Das ist ein wichtiges 
Signal: Die verschiedenen 
Behörden und Institutionen 
in Hessen, die sich um die 
Bekämpfung der Corona-
virus-Infektion kümmern, 
arbeiten Hand in Hand“, 
sagte Astheimer am Montag 
in Groß-Gerau. „Diese Maß-
nahme wird Hausärzte und 
Kliniken entlasten.“

An den neuen zentralen Un-
tersuchungsstellen, mit de-
ren Aufbau in diesen Tagen 
begonnen werden soll, kön-
nen sich dann jene Patien-
ten testen lassen, bei denen 
ein Arzt einen begründeten 
Verdacht festgestellt hat. „Im 
Kreis Groß-Gerau gibt es 
zum jetzigen Stand, Montag, 
9. März, 12 Uhr, einen bestä-
tigten Corona-Fall mit einem 
sehr milden Verlauf“, sagte 
Astheimer. „Die neue Infekti-
on stellt Gesundheitsamt und 
die niedergelassenen Ärzte im 

Kreis vor große Herausforde-
rungen“, so Astheimer. „Da 
nehmen wir Unterstützung 
gerne an.“

In der vergangenen Woche 
hatten die Gesundheitsde-
zernenten der hessischen 
Landkreise im Hessischen 
Sozialministerium mit Mi-
nister Klose über Wege zum 
Umgang mit der Infektion 
gesprochen und dabei unter 
anderem auch den Vorschlag 
zum Aufbau zentraler Unter-

suchungsstellen durch die 
Kassenärztliche Vereinigung 
in den Zentralen des Ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes 
unterbreitet. „Die Initiative 
von Landrat Christian Engel-
hardt und Gesundheitsdezer-
nentin Diana Stolz aus dem 
Kreis Bergstraße hat unsere 
volle Unterstützung gefun-
den“, sagte Astheimer.

Das Kreisgesundheitsamt be-
richtet zudem, dass das Inte-
resse an Testungen auf Coro-
naviren in der Bevölkerung 
zunimmt. „Seitdem das Ro-
bert-Koch-Institut auch Süd-
tirol zum Risikogebiet erklärt 
hat, ist die Nachfrage nach 
Tests deutlich angestiegen“, 
so Ute Kepper vom Gesund-
heitsamt. Das Gesundheits-
amt macht darauf aufmerk-
sam, dass auch in den neuen 
zentralen Untersuchungs-

stellen nur in begründeten 
Verdachtsfällen Testungen 
durchgeführt werden. Symp-
tomfreien Reiserückkehrern 
wird nach wie vor empfohlen, 
unnötige Kontakte für zwei 
Wochen zu vermeiden und 
möglichst zu Hause zu blei-
ben

Informationen für Reise-
rückkehrer aus Südtirol:
„Personen, die nach dem 4. 
März 2020 von einer Reise 
nach Südtirol zurückgekehrt 
sind und sich gesund füh-
len, empfehlen wir, unnötige 
Kontakte für zwei Wochen zu 
vermeiden und möglichst zu 
Hause zu bleiben“, sagte Ute 
Kepper vom Gesundheitsamt 
Groß-Gerau. Wer Krankheits-
symptome entwickelt, sollte 
sich beim Gesundheitsamt 
melden (06152 989-213), das 
die Notwendigkeit einer Tes-

tung prüft und gegebenenfalls 
eine Abstrichuntersuchung 
veranlasst.

Das Gesundheitsamt weist 
darauf hin, dass auch ein ne-
gatives Testergebnis nicht 
ausschließt, dass zu einem 
späteren Zeitpunkt innerhalb 
der Inkubationszeit die Er-
krankung ausbricht. „Deshalb 
bleibt die Empfehlung, sich 
möglichst zu Hause zu isolie-
ren, auch dann weiterbeste-
hen“, so Kepper. Die Inkuba-
tionszeit ist die Zeit, die vom 
Zeitpunkt der Ansteckung bis 
zum Ausbruch der Erkran-
kung vergeht. Sie beträgt bei 
COVID-19 maximal 14 Tage. 
Sollten Krankheitssymptome 
später als 14 Tage nach Rück-
kehr aus einem Risikogebiet 
auftreten, weisen sie sicher 
nicht auf eine Infektion mit 
dem SARS-CoV-2 hin. ggr

Hygiene-Verhaltensregeln:

Eine Übertragung kann durch verschiedene Maßnahmen 
vermieden werden. Hierzu zählen häufiges gründliches 
Händewaschen mit Seife, das Husten oder Niesen in die 
Ellenbeuge oder ein Einmaltaschentuch. Zu Personen mit 
Erkältungszeichen sollte Abstand gehalten, das Fassen ins 
Gesicht und der Handschlag zur Begrüßung/Verabschie-
dung vermieden werden.

Die Kreisklinik in Groß-Gerau bietet einen besonderen Service, 
wenn ein begründeter Corona-Verdacht vorliegt: Der Patient kann, 
nach vorheriger Anmeldung, am Klinikgebäude vorfahren. Dort 
wird durch das geöffnete Autofenster ein Abstrich genommen. 

Personal und andere Patienten sind somit bestmöglich vor Anste-
ckung geschützt. Dies ist nur unter vorheriger Anmeldung unter 
Telefon 06152 986-2110 möglich.
 Archivfoto: Arthur Schönbein
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 15.3. 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl gleichzeitig 
Kindergottesdienst

BERKACH
Sonntag, 15.3. 

09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 14.3. 
14.00 Uhr Tauf- und Traugottesdienst mit Pfarrerin 
Esther Häcker

Sonntag, 15.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarre-
rin Stefanie Bischof

Montag, 16.3. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 17.3. 
15.00 Uhr Konfiunterricht im Übernachtungsheim 
in Rüsselsheim 
16.30 Uhr VCP Heringe 
19.30 Uhr Unter Uns-Abend, Thema: Sorbische 
Ostereier

Mittwoch, 18.3. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene 
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche

Donnerstag, 19.3. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 20.3. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.00 Uhr Konfiübernachtung in der Kirche 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Samstag, 14.3. 

19.00 Uhr Konzert TonArt in der Laurentiuskirche
Sonntag, 15.3. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

ASTHEIM
Sonntag, 15.3. 

08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 15.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst und „Jubelkonfirmation“ 
mit Pfarrer Helmut Bernhard 
17.00 Uhr Passionsandacht

Montag, 16.3. 
19.30 Uhr Kantorei

Dienstag, 17.3. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl 3. Kl. 

16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 18.3. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Donnerstag, 19.3. 
09.00 Uhr Senioren-Singfrühstück 
18.45 Uhr Kammerorchester „Dekantas

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 15.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirch-
kaffee Pfarrer Markus Paul Gärtner

Montag, 16.3. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen 

Dienstag, 17.3. 
18.30 Uhr Fitte Mütter 

20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 18.3. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Freitag, 20.3. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Kleine Mäuse“ 
15.30 Uhr Anmeldung neuer Konfi-Jahrgang 
2020/2021

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 15.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

Mittwoch, 18.3. 
18.00 Uhr Passionsandacht

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 15.3. 
10.00 Uhr Pilgergottesdienst mit anschließendem 
Pilgercafé Predigtreihe Passion 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 15.3. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst in der Pfarrscheune

Mittwoch, 18.3. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar Gemeindezentrum 

Donnerstag, 19.3. 
15.00 Uhr Frauentreff am Donnerstag im Gemein-
dezentrum 

Anzeigen-Hotline   06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 15. März:
Jurt Deußer 85 Jahre

Mo., 16. März:
Angelika La Russa 70 Jahre

Di., 17. März:
Franz Ziegler 85 Jahre

Berthold Schmeikal 70 Jahre

Do., 19. März:
Werner Diehl 70 Jahre

Werner Lochmann 70 Jahre

Fr., 20. März:
Nazan Önbayrak 70 Jahre

Giovanna Luongo Monaco 70 Jahre

Wallerstädten
Mi., 18. März:
Marianne Funk 70 Jahre

Herta Memmer 70 Jahre

Dornheim
Sa., 14. März:
Helga Hornung 70 Jahre

Di., 17. März:
Marlene Metzger 70 Jahre

Do., 19. März:
Elisabeth König 85 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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Humanität leben - Flüchtlingen helfen
Kreis Groß-Gerau äußert sich als „Sicherer Hafen“

Kreis Groß-Gerau – „Es 
kann nicht sein, dass Men-
schenrechte keine Rol-
le mehr spielen und die 
Ärmsten der Armen an der 
europäischen Außengren-
ze zur Türkei als Spielball 
von Machtpolitik in einer 
Sackgasse sitzen“, sagen 
Landrat Thomas Will und 
Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer. 

Sie fordern für den Kreis 
Groß-Gerau als Mitglied des 
Städtebündnisses „Seebrü-
cke. Schafft sichere Häfen!“ 
die Politiker in Bund und EU 
dazu auf, ihrer humanitären 
Verantwortung gerecht zu 
werden. „Wir als Kreis sind 
bereit, unseren Anteil zu 
leisten und auch Menschen 
aufzunehmen, wenn dies 
nötig ist.“ Es gibt 138 weite-

re Sichere Häfen und viele 
Kommunen in Deutschland, 
die ebenfalls bereit dazu sei-
en, Geflüchteten zu helfen.

„Alle Welt schaut derzeit 
auf die Bedrohung durch 
das Coronavirus. Viel zu 
sehr gerät dabei die huma-
nitäre Katastrophe an der 
Grenze zwischen der Türkei 
und Griechenland aus dem 
Blick“, so Will und Asthei-
mer. Sie rufen dazu auf, dem 
Geschehen dort mehr Auf-
merksamkeit zu widmen. 
Und sie appellieren an die 
Bundesregierung, ihren Ein-
fluss geltend zu machen, um 
die Situation zu entschärfen 
und den Tausenden Men-
schen zu helfen, die vor der 
griechischen Grenze festsit-
zen: „Wenn schon deutsche 
Schiffe in der Ägäis unter-

wegs sind, dann müssen 
das Lazarettschiffe sein, die 
Menschen retten.“

„Wir dürfen Menschen nicht 
im Stich lassen. Wir müssen 
Haltung zeigen und Hu-
manität leben“, hatte der 
Landrat im Sommer 2019 
anlässlich der Entscheidung 
gesagt, dem Städtebündnis 
der Sicheren Häfen beizu-
treten. Heute ergänzt er: 
„Gerade jetzt, da der Welt-
frauentag am 8. März be-
gangen wurde und überall 
mit wohlfeilen Worten an 
die Errungenschaften der 
vergangenen 100 Jahre erin-
nert wird, müssen wir über 
unsere eigenen Grenzen hi-
nausschauen und den Frau-
en, Kindern, Familien ande-
rer Weltregionen ebenfalls 
Chancen bieten.“ ggr

Nauheimer Landfrauen sagen 
geplante Reisen für 2020 ab
Nauheim – Der Vorstand des 
Landfrauenvereins Nau-
heim teilt mit, dass die drei 
geplanten Reisen, Luxem-
burg am 18. März 2020, die 
Drei Länder Reise - Italien, 
Slowenien und Österreich 
vom 3.-10. Mai 2020 und 
„Ab ins schöne Neckartal“ 

am 20. Mai 2020, als Vor-
sichtsmaßnahme aufgrund 
der Ausbreitung des Coro-
navirus abgesagt wurden.

Falls sich die Lage ent-
spannt, werden die Fahrten 
nochmals spontan ausge-
schrieben oder aufgrund 

der aktuellen zahlreichen 
Anmeldungen, 2021 ange-
boten. 

Den angemeldeten Fahrt-
teilnehmerinnen der drei 
genannten Reisen werden 
die Fahrtkosten zurücküber-
wiesen. ggr

Stadtbücherei 
geschlossen
Groß-Gerau – Entgegen 
der regulären Öffnung an 
Samstagen bleibt die Stadt-
bücherei am Karsamstag, 
11. April 2020, geschlossen. 

Die Stadtverwaltung bittet 
die Nutzer der Stadtbiblio-
thek um Kenntnisnahme. 
Abgesehen vom Karsamstag 
stehen Besuchern die Türen 
der kommunalen Bücherei 
während der hessischen Os-
terferien zu den bekannten 
Zeiten offen. ggr

Duales Studium bei Stadtverwaltung
Berufspraktischer Teil kann vor Ort absolviert werden

Riedstadt – Nach länge-
rer Pause bietet die Büch-
nerstadt Riedstadt jungen 
Menschen wieder die Mög-
lichkeit, den berufsprak-
tischen Teil eines Dualen 
Studiums „Public Adminis-
tration“ mit dem Abschluss 
Bachelor of Arts (B.A.) bei 
der Stadtverwaltung in 
Riedstadt zu absolvieren.

Das Studium zur Inspekto-
ranwärterin und zum Ins-
pektoranwärter wird im Vor-
bereitungsdienst im Beam-

tenverhältnis auf Widerruf 
absolviert, dauert drei Jahre 
und beginnt am 1. Septem-
ber. 

Der fachtheoretische Teil 
des Studiums erfolgt an der 
Hessischen Hochschule für 
Polizei und Verwaltung, in 
der Regel am Standort Wies-
baden. Zugleich erhalten 
die Studierenden im berufs-
praktischen Teil intensive 
Einblicke in die verschiede-
nen Ämter und Aufgaben der 
Stadtverwaltung Riedstadt.

Einstellungsvoraussetzung 
ist mindestens Fachhol-
schulreife oder ein entspre-
chender Bildungsstand 
mit guten Leistungen in 
Deutsch, Mathematik so-
wie Gesellschaftskunde/
Politik und Wirtschaft. Be-
werbungsschluss ist der 25. 
März.

Weitere Informationen gibt 
es unter www.riedstadt.de 
(Rubrik: Bürgerservice/Aus-
schreibungen)
 ggr

OWK-Klubhaus im Nauheimer Wald 
wieder geöffnet
Groß-Gerau – Im Winter 
musste das OWK-Klubhaus 
leider geschlossen bleiben.

Der Vorstand hat im Februar 
das Gelände inspiziert und 
Arbeiten für 2020 bespro-
chen. Anschließend wurden 

die Öffnungstage und wer 
den ehrenamtlichen Hütten-
dienst übernimmt, festgelegt. 

In einem ersten Arbeitsein-
satz im März werden nun 
Haus und Freiflächen herge-
richtet.

Ab dem Sonntag, 22. März, 
ist das Klubhaus für Mitglie-
der, Freunde und Gäste wie-
der mittwochs und sonntags 
geöffnet. Mittwochs wird um 
14.00 Uhr, sonntags um 12.00 
Uhr geöffnet. An den Festen 
ist früher geöffnet. ggr
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Sanieren und Energieverbrauch senken
Neue Kampagne des Kreises Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau – Energe-
tische Sanierungen in den 
Kommunen stehen im Fo-
cus der neu gestarteten Sa-
nierungskampagne, die der 
Kreis Groß-Gerau mit der 
Stadt Mörfelden-Walldorf 
und der Gemeinde Büt-
telborn ins Leben gerufen 
hat. Die Bürgermeister von 
Büttelborn und Mörfelden-
Walldorf, Marcus Merkel 
und Thomas Winkler, sind 
mit dem Ersten Kreisbeige-
ordneten Walter Astheimer 
zum Auftakt zusammenge-
kommen.

Die gemeinsame Kampagne 
startete mit Thermographie-
Aufnahmen in den Städten 
und Gemeinden, für die sich 
Hausbesitzer*innen im Vor-
feld anmelden konnten. Mit 
einer Thermographie-Auf-
nahme können Wärmelecks 
im Gebäude erkannt werden 
und diese als erste Bestands-
aufnahme des Hauses ge-
nutzt werden. „Die große Re-
sonanz auf das Angebot zeigt, 
dass das Thema bei den Bür-
gerinnen und Bürgern an-
gekommen ist“, waren sich 
Walter Astheimer und die 
beiden Bürgermeister einig.

Die Sanierungskampag-
ne richtet sich an Hausbe-
sitzer*innen mit Immobilien, 
die vor dem Jahr 1978 erbaut 
wurden. Gerade in diesen 
Gebäuden ist der Energiever-
brauch noch recht hoch, was 
hauptsächlich am Wärme-
verbrauch für die Raumbe-
heizung liegt. Deshalb benö-
tigen Häuser der Nachkriegs-
zeit die größte Aufmerksam-
keit in Sachen energetische 
Modernisierung.

Bei in den beteiligten Kom-
munen geplanten Veran-
staltungen werden die Ther-
mographie-Aufnahmen der 
Beispielhäuser angeschaut 
und einfache Sanierungs-
möglichkeiten aufgezeigt. 

Konkrete Sanierungsschritte 
und dazugehörige Förder-
möglichkeiten werden an 
einem Beispielgebäude aus 
dem Wohnquartier veran-
schaulicht. In vielen Fällen 
sind motivierende Beispiele 
aus der Nachbarschaft oder 
der Kontakt zu regionalen 
Energieberatern entschei-
dende Impulse dafür, Sa-
nierungen in die Wege zu 
leiten. Abschließend stehen 
bei den Veranstaltungen 
Energieberater*innen für 
Einzelgespräche zur Verfü-
gung.

Der erste Termin ist für Mon-
tag, 20. April 2020, ab 18 Uhr 
im Evangelischen Gemein-
dezentrum in Mörfelden 
geplant. Die nächste Veran-
staltung folgt am Montag, 27. 
April 2020, ab 18.30 Uhr in 
der Erich-Kästner-Schule in 
Büttelborn. Bürgerinnen und 
Bürger aus anderen Städten 
und Gemeinden sind eben-
falls willkommen. Interes-
sierte können sich beim Kreis 
Groß-Gerau, Fachbereich 
Wirtschaft und Energie, Mar-
kus Huber (06152 989-249, 
energiewende@kreisgg.de) 

melden und zu den Veran-
staltungen anmelden. ggr

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

Modernes Bauen & WohnenModernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -- Anzeigensonderveröffentlichung -

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude 
müssen nicht sein!  

Groß-Umstadt – Ein Albtraum für je-
den Haus- und Wohnungsbesitzer, 
Feuchtigkeit im Mauerwerk. Setzris-
se und Schimmelbefall können die 

Folge sein. In seiner langjährigen Be-
rufserfahrung hat Richard Bierbaum 
schon einige extreme Fälle erlebt. Er 
ist auf die Trockenlegung von Gebäu-
den spezialisiert.
Viele Menschen sind oft krank und lei-
den unter Allergien, Lungen- und Bron-
chialerkrankungen, Kopfschmerzen.
Schimmelbefall kann die Ursache 
sein. Schimmel kann auch für Ihre 
Haustiere gesundheitsbedenklich 
werden und bereits vorhandene Er-
krankungen verschlimmern. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH - BSS unter Verwendung 

hochwertigster und gesundheitsun-
bedenklicher Materialien, sowie mo-
dernster Technik die Mauertrockenle-
gung und Schimmelsanierung durch. 
Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen und den damit verbundenen 
Nacharbeiten auf zu graben. Nach ei-
ner kostenlosen Analyse werden mit-
tels Injektionstechnik spezielle Gele, 
Harze oder Siloxane zur Abdichtung 
des Mauerwerks verwendet. Auch 
die Vermietung von Profi  - Bautrock-
nern gehört zum Service der Firma GB 
GmbH - BSS

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:
Angelika Giesche

0 61 58 / 91 74 33

 Fachberatung
 Lieferservice
 Altgeräteentsorgung
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Hier krieg ich alles und noch viel mehr...
Im Elektronik Center Ried Wolfskehlen

– Anzeige –

Wolfskehlen – „Fachkundige Be-
ratung und kundenorientiertes 
Arbeiten zahlen sich aus“, sagt 
Angelo Feyh, Inhaber des Elek-
tronik Center Ried. In seinem 
Geschäft werden ausgewählte 
Geräte angeboten von Marken 
wie Bosch, Siemens, Neff, Con-

structa, Liebherr und Miele. 
Im Bereich der Unterhaltungs-
Elektronik sind es die Marken 
Panasonic, Sony, Metz, Grundig, 
Samsung, Technisat und LG.
Der Betrieb ist ausgezeichnet 
als „1a-Fachhändler“. 
Weitere Infos: (06158) 975296.

Betreuung für Ferienspiele gesucht
Vorbereitung in Seminaren auf Ferienjob der besonderen Art

Riedstadt - Wer seine pä-
dagogischen Talente aus-
probieren will, Spaß am 
Organisieren und am Um-
gang mit Kindern hat und 
mindestens 17 Jahre alt ist, 
kann sich für einen Feri-
enjob der besonderen Art 
bewerben: Vom 6. – 17. Juli 
2020 bietet das Jugendbüro 
Riedstadt Ferienspiele für 
Sechs- bis Zehnjährige (1. – 
4. Klasse) an. 

Sie finden parallel an zwei 
Standorten statt: Maximal 80 
Kinder aus Goddelau, Crum-
stadt und Wolfskehlen wer-
den rund um den Goddelauer 
Volkspark und im benachbar-
ten Jugendhaus WoGo United 
betreut. Für bis zu 80 Leehei-
mer und Erfelder Grundschü-
ler ist die Heinrich-Bonn-
Halle in Leeheim zentraler 
Anlaufpunkt für die verschie-
denen Ferienaktionen.

In drei Wochenendsemina-
ren werden die Betreuerin-
nen und Betreuer der Ferien-
spiele auf ihre Aufgabe vor-
bereitet. Das erste Seminar 
findet für alle vom 25. - 26. 

April 2020 im Jugendhaus 
Goddelau, Weidstr. 29a, statt. 
Die Seminare für die Feri-
enspiele Goddelau sind am 
9. und 10. Mai und 20. und 
21. Juni 2020 im Jugendhaus 
Goddelau.

Die Seminare für Leeheim 
am 2. und 3. Mai sowie 
am 20. und 21. Juni im Ju-
gendhaus Erfelden. Alle 
Ferienspielbetreuer*innen 
nehmen auch am Kinderfest 
am 20. Mai 2020 auf dem Rat-
hausplatz in Goddelau teil.

Informationen gibt es beim 
Jugendbüro Riedstadt. Fe-
rienspiele in Goddelau: Kai 
Faßnacht, Tel. 06158 917623, 
im Jugendhaus Goddelau, 
Weidstr. 29a und Ferienspie-
le in Leeheim: Julia Spitzer, 
Tel. 06158 184220 im Jugend-
haus Erfelden, Neugasse 36. 
Anmeldungen gibt es im Rat-
haus in Goddelau, Amt für 
Kinder, Jugend und Soziales, 
Rathausplatz 1 bei Christel 
Müller, Zimmer 7, Tel. 06158 
181414. Anmeldeschluss ist 
der 3. April 2020. ggr

Viel Spaß hatten die „Kinder vom Indianerstamm“ bei ihrem Ab-
schlussritual im vergangenen Jahr bei den Ferienspielen in Leeheim. 
 Archivfoto: Stadt Riedstadt

Büttelborns Bürgermeister Marcus Merkel, der Erste 
Kreisbeigeordnete Walter Astheimer und Mörfel-
den-Walldorfs Bürgermeister Thomas Winkler (von 

links) kamen in Mörfelden zusammen, um sich 
über die gemeinsame Sanierungskampagne auszu-
tauschen. Foto: Kreisverwaltung

Straßensperrungen in der Innenstadt
Groß-Gerau - Seit Montag, 9. 
März 2020, bis voraussicht-
lich Anfang April kommt es 
in der Innenstadt zu Behin-
derungen des fließenden 
Verkehrs durch Sperrungen 
von Durchfahrtsstraßen. 
Anlass sind Absenkungen 
im Straßenpflaster in der 
Darmstädter Straße sowie 
in der Gewährleistungszeit 
festgestellte Mängel an der 
Straßenpflasterung in der 
Frankfurter Straße. 

Die Bauarbeiten in der 
Darmstädter Straße began-
nen am Montag, 9. März, und 
sind aller Voraussicht nach 
bis Sonntag, 22. März, ab-
geschlossen. In der Zeit von 
Montag, 23. März, bis voraus-
sichtlich Freitag, 3. April, ist 
dann eine Vollsperrung der 
Frankfurter Straße zwischen 
Einmündung Mainzer Straße 
und Kirchstraße erforderlich.

Die genannten Reparatur-
arbeiten am Straßenpflaster 
waren ursprünglich für den 
Herbst 2019 geplant, konn-
ten jedoch wegen Straßen-
sperrungen aufgrund von 
andernorts akut aufgetrete-
nen Schäden nicht erledigt 

werden. Auf ein Durchführen 
der Arbeiten in der Vorweih-
nachtszeit wurde mit Rück-
sicht auf die anliegenden 
Einzelhändler verzichtet.

Informationen:
In Höhe der Hausnummer 
20 in der Darmstädter Stra-
ße hat sich eine im Jahr 2018 
sanierte Pflasterfläche er-
neut stark gesenkt. Um die 
Ursache für die Absenkun-
gen zu ermitteln, werden die 
Pflastersteine aufgenommen 
und die darunterliegenden 
Schichten unter Beteiligung 
eines Baugrundgutachters 
freigelegt. Zum Umfang der 
erforderlichen Arbeiten kann 
derzeit noch keine Aussage 
getroffen werden.

Während der Bauarbeiten ist 
die Darmstädter Straße zwi-
schen Friedrich-Ebert-Anla-
ge und Frankfurter Straße für 
den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Die Einbahnstraßen-
regel in diesem Abschnitt der 
Darmstädter Straße sowie 
in der Jahnstraße zwischen 
Walther-Rathenau-Straße 
und Darmstädter Straße 
wird in der Bauphase aufge-
hoben, damit der gesperrte 

Straßenabschnitt sowohl für 
Anwohner als auch für An-
lieferungen erreichbar bleibt. 
 
Die Stadtwerke Groß-Gerau 
nutzen die Sperrung der 
Darmstädter Straße, um das 
Kanalsystem im „Riesengäss-
chen“ und „Am Sandböhl“ zu 
spülen und zu untersuchen.

In der Frankfurter Straße gilt 
es während der Gewährleis-
tungszeit aufgetretene Män-
gel an der Pflasterfläche zu 
beseitigen. Auch dort nutzen 
die Stadtwerke die straßen-
baubedingte Sperrung für 
Kanalspülungen und -unter-
suchungen.

Während der Bauarbeiten in 
der Frankfurter Straße bleibt 
die Mainzer Straße zwischen 
Walther-Rathenau-Straße 
und Frankfurter Straße für 
den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Anwohner können 
die Mainzer Straße mit ihren 
Fahrzeugen in der gewohnten 
Einbahnrichtung befahren. 
In der Frankfurter Straße 
zwischen Mainzer Straße 
und Darmstädter Straße wird 
die bestehende Einbahnre-
gelung umgekehrt, so dass 

die aus der Mainzer Straße 
kommenden Fahrzeuge in 
Richtung Jahnstraße fahren 
können. Von der Darmstäd-
ter Straße aus ist das Einbie-
gen in die Frankfurter Straße 
in der Bauphase ebenso nicht 
möglich wie eine Einfahrt in 
die Kirchstraße.

Für Anwohner erfolgt die Zu-
fahrt zur Kirchstraße über die 
Schulstraße und „Am Sand-
böhl“. Die Stadt Groß-Gerau 
weist nachdrücklich darauf 
hin, dass bei dieser Wegfüh-
rung eine Fußgängerzone 
passiert wird, in der Schritt-
geschwindigkeit zu fahren 
und besondere Rücksicht auf 
Fußgänger zu nehmen ist.

Für Rettungsfahrzeuge ist ein 
Erreichen der Wohn- und 
Geschäftshäuser in den ge-
sperrten Straßenabschnitten 
zu jeder Zeit gewährleistet. 
Alle an den Bauarbeiten Be-
teiligten sind bestrebt, die Ar-
beiten so schnell wie möglich 
abzuschließen und die Straße 
wieder freizugeben. Für die 
unvermeidbaren Einschrän-
kungen während der Bauzeit 
bittet die Stadt Groß-Gerau 
um Verständnis. ggr
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Die zwei Gesichter der Eintracht
Im Pokal und international stark – In der Liga geht der Blick nach unten

Von Stephan Köhnlein

Abwehrspieler Almamy Toure 
brachte es nach dem klaren 0:4 
bei Bayer Leverkusen auf den 
Punkt: „Wir müssen uns kon-
zentrieren und einen möglichst 
großen Abstand nach unten 
herstellen. Dafür brauchen wir 
Punkte und das nicht nur zu 
Hause“, sagte der französische 
U21-Nationalspieler in Diens-
ten von Eintracht Frankfurt.

Während die Mannschaft im 
DFB-Pokal mittlerweile im Halb-
finale und in der Europa League 
im Achtelfinale steht, geht der 
Blick in der Bundesliga eher nach 
unten. Zwar beträgt der Abstand 
auf den Relegationsplatz nach 24 
Spieltagen noch sieben Punkte. 
Doch in Sicherheit kann sich das 
Team von Trainer Adi Hütter des-
wegen noch lange nicht wiegen.

Zwei mögliche Gründe hat der 
Coach für die Situation ausge-
macht: die Auswärtsschwäche 
und die Mehrfachbelastung. 
„Unsere Auswärtsbilanz ist die-
ses Jahr fürchterlich, das kann 
man nicht anders sagen“, stellte 
er fest. „Ich habe den Eindruck, 
dass wir in Heimspielen mit einer 
höheren Aktivität spielen.“

Und natürlich sei es auch nicht 
einfach, auf drei Hochzeiten – 
Liga, Pokal, Europa – zu tanzen. 
„Ich mache mir noch keine Sor-
gen, aber wir müssen die Tabel-
le lesen“, sagte er. „Wir bewegen 
uns in einem gefährlichen Be-
reich.“

Beunruhigend: Die Eintracht ist 
das schwächste Auswärtsteam 
der Liga. „Auswärts ist es wie ver-
hext, dort kriegen wir kein Bein 
auf den Boden“, räumte Mittel-

feldspieler Sebastian Rode ein. 
Gegen Leverkusen sei man zu 
selten in die Zweikämpfe gekom-
men, habe zu einfache Gegentore 
kassiert und sei in Konter gelau-
fen. Das dürfe nicht passieren. 
„Es liegt hauptsächlich an uns“, 
sagte Rode.

Heimbilanz  
gibt Hoffnung

Ein Hoffnungsschimmer: Die 
Eintracht steht in der Heimta-
belle auf Rang sechs. Noch fünf 
Spiele stehen diese Saison in der 
Commerzbank-Arena auf dem 
Programm – gegen Borussia 
Mönchengladbach, den SC Frei-
burg, den FSV Mainz 05, Schalke 
04 und den SC Paderborn. 

Sollte die Mannschaft die alle ge-
winnen, wäre der Klassenerhalt 
auf jeden Fall gesichert.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persön-
lichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Ham-
mann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Ham-
mann & Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New Corner 
in Riedstadt, Kistian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur 
Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser 
Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu ge-
winnen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, 
etwa mit Karten für das Darmstädter Kikeriki Theater. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 
Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
Karlsruher SC – SV Darmstadt 98 
Eintracht Frankfurt – Borussia Mönchengladbach
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli 
Bayern München – Eintracht Frankfurt 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-
Formular auf www.gerauer-rundblick.de. Hier kön-
nen Sie alle Spiele bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff tippen. Oder Sie tippen gleich alle Spiele der 
restlichen Saison!
Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch möglich 
unter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im Betreff „Autohaus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Nicolai Rapp: Zufrieden und Kopfschmerzen
Innenverteidiger ist nach der Verletzung von Immanuel Höhn gesetzt

Von Stephan Köhnlein

Das Pech von Immanuel Höhn 
ist die Chance für Nicolai Rapp. 
In der Winterpause hatte der SV 
Darmstadt 98 den 23 Jahre al-
te Innenverteidiger von Union 
Berlin ausgeliehen – eigentlich 
als Ersatz für Mathias Wittek, 
der sich im Herbst einen Kreuz-
bandriss zugezogen hatte.

Doch zunächst musste sich Rapp 
hinten anstellen, weil Trainer 
Dimitrios Grammozis das in der 
Vorrunde bewährte Innenvertei-
diger-Tandem Höhn und Dario 
Dumic nicht auseinanderreißen 
wollte. Nach dem Knöchelbruch 
Höhns ist Rapp nun vorerst ge-
setzt und kann, wie er sich das 
von dem Wechsel versprochen 
hatte, bei den Lilien Spielpraxis 
sammeln.

Sehprobleme und 
wackelige Beine

Gegen den VfL Bochum zeigte 
der gebürtige Heidelberger, der 
bei 1899 Hoffenheim ausgebildet 
wurde, eine souveräne Leistung 
– und sorgte für eine Schreckse-
kunde. In der 75. Minute traf ihn 
ein Ball der Bochumer mit vol-
ler Wucht im Gesicht. Rapp war 
kurzzeitig ausgeknockt, hatte wa-
ckelige Beine und Sehprobleme.

Trainer Dimitrios Grammozis 
ließ seinen letzten ausgebildeten 
Innenverteidiger Patric Pfeiffer 

bereits für die Einwechslung tak-
tisch einweisen. Doch Rapp biss 
auf die Zähne, damit die Mann-
schaft noch einmal offensiv wech-
seln konnte. Allerdings sorgte 
auch der eingewechselte Marcel 
Heller nicht mehr dafür, dass die 
Lilien-Offensive noch etwas Zähl-
bares zustande bekam.

Mannschaft betroffen über 
Höhns Verletzung

Am Ende spielten die Lilien gegen 
eine sehr gute Offensive zu Null 
und blieben damit auch im zehn-

ten Spiel hintereinander unge-
schlagen. „Wir wollten gewinnen. 
Aber mit dem Punkt können wir 
leben“, konstatierte Rapp.

An seinen verletzten Konkurren-
ten Höhn, für den die Saison vor-
aussichtlich gelaufen ist, schickte 
er die besten Genesungswünsche. 
Überhaupt zeigte sich die Mann-
schaft betroffen von der Verlet-
zung. „Da wird Fußball zur Ne-
bensache“, sagte Keeper Marcel 
Schuhen. „Wir sind schon irgend-
wie eine Familie. Das hat richtig 
weh getan, als der Junge unter 
Tränen raus musste.“

Um Höhn-Vertreter Rapp hatte 
sich Schuhen nach dem Kopftref-
fer dagegen weniger Sorgen ge-
macht: „Der ist ein Innenverteidi-
ger. Die kriegen schon mal einen 
vor den Kopf“, stellte Schuhen 
trocken fest. „Deswegen sind sie 
Innenverteidiger.“

Und auch Rapp zeigte sich nach 
dem Spiel in der Mixed Zone er-
holt und beantwortete standfest 
die Fragen der Journalisten. „Ich 
glaube, ich habe jetzt erstmal 
zwei Tage Kopfweh. Aber dann 
sollte wieder alles gut sein“, sagte 
er lachend.

Die Spieler der Frankfurter Eintracht bedanken sich nach der Niederlage in Leverkusen bei den mitgereisten Fans.
 Foto: Jan Hübner

AUTOHAUS  ISER  RIEDSTADT  TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!

Tippen & Gewinnen!

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! 
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Nicolai Rapp kam im Spiel der Lilien gegen den VfL Bochum über 90 Minuten 
zum Einsatz. Foto: Arthur Schönbein

Ralf Hammann 
Karlsruher SC  –  SV Darmstadt 98 0:1
Eintracht Frankfurt – Mönchengladbach 2:2
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli 1:0
Bayern München – Eintracht Frankfurt 4:1

Walter Danne 
Karlsruher SC –  SV Darmstadt 98  1:1
Eintracht Frankfurt – Mönchengladbach 2:2
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli 2:1
Bayern München – Eintracht Frankfurt 2:0

Oliver Ristau
Karlsruher SC –  SV Darmstadt 98  1:3
Eintracht Frankfurt – Mönchengladbach 1:3
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli 1:0
Bayern München – Eintracht Frankfurt 3:2

Kristian Bilonic
Karlsruher SC –  SV Darmstadt 98 2:2
Eintracht Frankfurt – Mönchengladbach 1:3
SV Darmstadt 98 –  FC St. Pauli 3:2
Bayern München – Eintracht Frankfurt 3:1
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Sicher ist sicher
PaXsecura – einbruchhemmende Fenster und Haustüren

 Geprüft und zertifiziert bis 
 RC 3 nach DIN EN 1627

 Durchgängige Sicherheit – 
 in Holz, Holz-Aluminium, 
 Aluminium und Kunststoff

 Kompetente Beratung und 
 fachgerechte Montage 

 Einbruchhemmung auch in
 Kombination mit Schall- 
 und Wärmeschutz möglich

  

• Innenausbau  • Möbelschreinerei
• Bauschreinerei • PaX Fenster und Türen
• Restaurierungen • Bestattungen

Wir bauen Ihre Ideen!

Familientradition seit 1899

Büro Schreinerei Luley:
Hauptstraße 36

Werkstatt: Astheimer Str. 62 · 65468 Trebur
Telefon 06147-7222

www.Schreinerei-Luley.de

Weißt du was total
bescheuert is an dene

ganze Plakaade?

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Ka Ahnung, 

saach schon...
Des mer selbst nie

sieht was druff steht!

Plakaade...
Besser so. Un jetzt: 
Ex und Hopp!

Pfungstädter Straße 176-180 • 64297 Darmstadt
Telefon 06151  55271 • info@brueckmann-reisen.de

www.brueckmann-reisen.de

Highlight 2020
Passionsfestspiele Oberammergau
Mi 29.07.2020 - Fr 31.07.2020 / 3 Tage
2x Ü/F im Raum Ammergauer Land, 1x Abendessen im 

Hotel, Eintrittskarte PK 2 Passionsspiele am 30.07.20

Bitte Informationsblatt anfordern.
Weitere Informationen, Beratung und Buchung  
in unserem Büro

Nauheim ist jetzt 
Klima-Kommune
Nauheim – Mehr als 200 
Städte, Gemeinden und 
Landkreise setzen sich im 
Bündnis „Hessen aktiv: Die 
Klima-Kommunen“ für den 
Klimaschutz und die Anpas-
sung an die Folgen des Kli-
mawandels ein. Auf Empfeh-
lung des Gemeindevorstan-
des und nach einstimmiger 
Zustimmung der Gemeinde-
vertretung am 12. 12. 2019 
gehört nun auch Nauheim 
zu diesem Bündnis.

Im Februar hatte Bürger-
meister Jan Fischer die Char-
ta unterschrieben, ein Be-
scheid des Landes Hessen 
bestätigt nun offiziell: Nau-
heim ist Teil des Bündnis-
ses der Klima-Kommunen. 
Damit verpflichtet sich die 
Gemeinde dazu, den Ener-
gieverbrauch sowie den CO2-

Ausstoß der Kommune zu 
erfassen und ihre Maßnah-
men zum Klimaschutz und 
zur Klimawandelanpassung 
darzustellen. Hierzu sollen 
zunächst eine Initialberatung 
vor Ort sowie die Bereitstel-
lung eines Klimaschutzma-
nagers beantragt werden.

Die Gemeinde Nauheim setzt 
bei der Arbeit für den Klima-
schutz auch auf die Beteili-
gung ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. 

Über die Homepage www.
nauheim.de/klima-buendnis 
und die Presse möchte die 
Verwaltung künftig infor-
mieren. Außerdem ist eine 
Bürgerversammlung geplant. 
Eigene Ideen dürfen jederzeit 
gerne eingebracht werden.
 ggr

Fristen beachten – Brutbeginn der Vögel
Naturschutzbehörde bittet um Einhaltung der Regeln

Kreis Groß-Gerau – Arten-
schutz gilt immer - unab-
hängig vom Ort und der 
Jahreszeit. Daher sind bei 
Baumfällung und Hecken-
rückschnitt bestimmte 
Fristen zu beachten. Dar-
auf weist die Untere Natur-
schutzbehörde des Kreises 
Groß-Gerau hin.

Seit einigen Tagen ist die ge-
setzlich geregelte Zeit vom 1. 
Oktober bis 28./29. Februar 
für Rodungs- oder Schnitt-
maßnahmen an Gehölzen 
vorbei. Diese Frist ist wichtig, 
um die Artenvielfalt in der 
Landschaft zu erhalten. Fle-
dermäusen, Vögeln (insbe-
sondere Singvögeln, Spech-
ten, Eulen und Weißstorch), 
holzliebenden Käfern wie 
Heldbock und Hirschkäfer 
sowie Hornissen sollen Fort-
pflanzung und Ruhephasen 
ohne Störung durch mensch-
liche Aktivitäten ermöglicht 
werden. So kehren im Mo-
ment die Zugvögel auf ihrem 
Frühjahrszug zurück in die 
angestammten Brutrevie-
re, und auch hiergebliebene 
Standvögel beginnen mit der 
Suche nach geeigneten Nist-
möglichkeiten.

Die Anwesenheit dieser Tier-
arten bemerkt man zum Bei-
spiel durch Beobachtung der 
Tiere in Nestern und Höhlen 
an Bäumen und Sträuchern, 
durch Kotreste, ausgewürg-
te, unverdauliche Nahrungs-
reste (sogenannte Gewölle), 
Federn und Fraßspuren. Um 
solche Fortpflanzungsstät-
ten wie Nester oder Höhlen 
zu schützen, dürfen Bäume 
und Hecken außerhalb von 

Gärten im Außenbereich nur 
außerhalb der Brutzeit gero-
det werden – jetzt also nicht 
mehr.

Baumfällungen in Hausgär-
ten sind ganzjährig erlaubt, 
sofern keine besonders ge-
schützten Tierarten im oder 
am Baum gefährdet werden.

Folgende Ausnahmen von 
der oben genannten zeitli-

chen Befristung sind mög-
lich, sofern der Artenschutz 
berücksichtigt wird: bei Pfle-
geschnitt von Hecken, dem 
Verjüngen von Obstbäumen 
und Sträuchern, beim Rück-
schnitt von Gehölzen zur 
Freihaltung des Lichtraum-
profils entlang von Straßen 
und Gehwegen, bei nicht 
verschiebbaren Schnitt- und 
Fällmaßnahmen aus Grün-
den der Verkehrssicherheit.

Sind Tierarten bei Schnitt-
maßnahmen betroffen, soll-
te die Untere Naturschutz-
behörde informiert werden. 
Häufig lässt sich das Prob-
lem durch einen Aufschub 
der Bauarbeiten um ein paar 
Wochen regeln. In Ausnah-
mefällen erteilt die Natur-
schutzbehörde eine arten-
schutzrechtliche Genehmi-
gung.

Nester und Höhlen sind bei 
quartiertreuen Arten (wie 
beim Weißstorch oder bei 
Schwalben) auch geschützt, 
wenn die Tiere selbst nicht 
anwesend sind. Stätten, die 
nur einmalig zur Fortpflan-
zung benutzt werden - wie 
zum Beispiel bei vielen Sing-
vögeln - und Hornissennes-
ter sind nur für die Dauer 
ihrer Nutzung geschützt 
und können danach entfernt 
werden. ggr
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Rund um die Deutsche 
Weinstraße
Dornheim – Die März-
Wanderung der Pädscher-
strampler, der Abteilung 
Wandern in der SG Dorn-
heim, findet am Sonntag, 
15. März 2020 statt. Es wird 
ein Genuss für Leib und See-
le.

Die Wanderung beginnt und 
endet in Bockenheim, wo das 
nördliche Tor zur Deutschen 
Weinstraße ist. Es geht über 
die leicht hügeligen Wein-
berge der Vorderpfalz. Unter-
wegs gibt es einige kulturelle 
Highlights und immer wieder 

sagenhafte Fernblicke bis 
Frankfurt und Heidelberg. 
Treffpunkt ist am 15. März 
2020 um 11.00 Uhr an der 
Bushaltestelle Donaustr. zur 
Bildung von Fahrgemein-
schaften. Gäste, die gern 
mitwandern möchten, sind 
herzlich willkommen. Für 
die rund 13 km lange Wande-
rung sind etwa 3,5 Stunden 
geplant. 

Weitere Auskünfte zur Tour 
bei Marion und Alfred Lutz 
(Tel. 0176  29664070)
 ggr

Sportlich aktiv bei „Groß-Gerau läuft“ – jetzt anmelden
Groß-Gerauer Innenstadt wird in eine Sportarena verwandelt

Groß-Gerau – Der Früh-
ling naht und damit die Zeit 
für Bewegung unter freiem 
Himmel. Längst sind die 
Vorbereitungen für die achte 
Auflage des Breitensporter-
eignisses „Groß-Gerau läuft“ 
am Donnerstag, 18. Juni 
2020, angelaufen. 

Die überwältigende Reso-
nanz, die der Stadtlauf in den 
vergangenen Jahren fand, ist 
den Organisatoren – Stadt 
Groß-Gerau und Thomas 
Zöller von media&sportz – 
Motivation und Ansporn zu-
gleich. Erneut ist es ihr Ziel, 
die Groß-Gerauer Innen-
stadt in eine Sportarena zu 
verwandeln in der Aktivität, 
aber auch Spaß im Mittel-
punkt stehen.

Das Breitensportereignis 
„Groß-Gerau läuft“, bei dem 
neben Mannschaften aus 

Firmen, Behörden und Ver-
einen, selbstverständlich 
auch Freizeitgruppen und 
Einzelstarter willkommen 
sind, bietet die Chance in ge-
selliger Runde sportlich aktiv 
zu sein. Schließlich geht es 
bei „Groß-Gerau läuft“ viel-
mehr um die Motivation zu 
körperlicher Bewegung, als 
um Höchstleistungen. Und 
angesichts der Laufstrecke 

von fünf Kilometern können 
durchaus auch weniger trai-
nierte Läufer guter Dinge an 
den Start gehen, das Ziel oh-
ne Problem erreichen.

Anmeldungen zu „Groß-
Gerau läuft“ sind ausschließ-
lich über die Internetseite 
www.gross-gerau-laeuft.de 
möglich. Die Seite bietet zu-
dem eine Vielzahl weiterer 

Informationen rund um den 
Stadtlauf. Bei Meldung bis 
Ende März zahlen die Teil-
nehmer ein Startgeld von 
12,- Euro, bis Ende Mai 13,- 
Euro. Bei Anmeldung im Juni 
erhöht sich die Startgebühr 
auf 15,- Euro.

Frei nach dem Motto „Groß-
Gerau läuft und spendet“ tut 
jeder, der bei „GG läuft“ mit-

macht, zugleich Gutes: Pro 
gezahlter Teilnehmergebühr 
geht ein Euro an soziale Ein-
richtungen, die ihren Sitz in 
der Kreisstadt haben.

Der Startschuss für das Brei-
tensportereignis „Groß-Ger-
au läuft“, das als Volkslauf an-
erkannt ist, fällt am 18. Juni, 
um 19.00 Uhr auf dem Groß-
Gerauer Marktplatz. Melde-
schluss für den Groß-Gerauer 
Stadtlauf ist am 10. Juni (Mitt-
woch) um 18.00 Uhr. Nach-
meldungen sind nicht mög-
lich. ggr

Foto: Th G auf Pixabay

Bücherflohmarkt
Groß-Gerau - Die Chance, 
Bücher zu Schnäppchen-
preisen zu erwerben, bietet 
am Samstag, 21. März, das 
Team der Stadtbibliothek. 

Während der Öffnungszeit 
von 10 bis 13 Uhr richtet die 
Stadtbücherei (Gernsheimer 
Straße 5) im Dachgeschoß 

des Gebäudes einen großen 
Bücherflohmarkt aus, in des-
sen Kisten nach Herzenslust 
gestöbert werden darf.

Darüber hinaus können Be-
sucher das reguläre Angebot 
der Stadtbibliothek nutzen, 
Medien ausleihen oder zu-
rückgeben. ggr

Infos: 

Im Zweifelsfall und bei 
Fragen beraten Kollegin-
nen und Kollegen der Un-
teren Naturschutzbehörde. 
Telefon: 06152 989-676 
und -509.

Startunterlagen: 
Die Ausgabe der Startun-
terlagen erfolgt am Mon-
tag, 15. Juni, zwischen 
16.00 Uhr und 17.30 Uhr 
und am Dienstag, 16. Juni, 
zwischen 16.00 Uhr und 
17.00 Uhr im Stadtmuse-
um.

Noch Plätze nach Berlin frei
Riedstadt - Für die Berlin-
fahrt des Jugendbüros 
Riedstadt, der Jugendpflege 
Gernsheim und des Vereins 
Auszeit für Jugendliche ab 
15 Jahren aus Riedstadt und 
Gernsheim sind noch Plätze 
frei. Die Fahrt findet in den 
Osterferien vom 14. bis 18. 
April statt.

Die Anreise erfolgt mit dem 
ICE. In den vier Tagen wird 
die Hauptstadt erkundet. 

Auf dem Programm stehen 
unter anderem ein Besuch 
des Bundestages und der Ge-
denkstätte Berliner Mauer, 
aber auch des Matrix Clubs. 
Die Kosten betragen 170,- Eu-

ro, inklusive vier Übernach-
tungen im Hostel „Three Litt-
le Pigs“, Verpflegung, Tickets, 
ICE und Nahverkehr.

Anmeldung beim Jugendbüro 
Riedstadt, Heiko Wambold, 
Telefon 06158 181416, E-Mail 
h.wambold@riedstadt.de
 ggr
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Wanderung im Wispertal
Goddelau - Zu historischen 
Stätten wie der „Freistaat 
Flaschenhals“, sowie Bo-
dendenkmäler wie die Ru-
ine Lauksburg, die „Lauks-
blide“, den Werkerbrunnen 
führt die Tageswanderung 
des Odenwaldklub Godde-
lau am 22. März.

Die Wege führen durch den 
Naturraum der Kerbtäler von 
Wisper samt Nebenbächen, 
wo Schieferabbau und Köh-
lerei zu Hause war. Gruppe 
eins startet an der „Lauken-
mühle“ und wandert eine 
anspruchsvolle Strecke von 
rund 15 km. Gruppe zwei 
startet in Espenschied und 
wandert rund 10 km. Grup-
pe drei hat die Möglichkeit, 
sich in Espenschied aufzu-

halten und spazieren zu ge-
hen. Abschluss findet in der 
„Laukenmühle“ im Wispertal 
statt. Wanderverpflegung aus 
dem Rucksack. Festes Schuh-
werk und Wanderstöcke wer-
den empfohlen.

Anmeldeschluss für Mitglie-
der und Gäste des Odenwald-
klubs Goddelau Montag, den 
16. März 2020 zwischen 17.00 
und 20.00 Uhr, nur bei den 
Ortsbetreuern (siehe Aus-
hang im Kasten oder www.

owk-goddelau.de) Crumstadt 
vorübergehend bei der Wan-
derwartin Gudrun Heinrich 
Tel.: 06158 84459. 

Kostenbeitrag für OWK-Mit-
glieder 14,- Euro (für Nicht-
mitglieder 16,- Euro) Kinder 
bis 14 Jahre sind frei. Gäste 
sind herzlich willkommen.
 ggr

Abfahrtszeiten: 

Crumstadt Friedhof 8.00 
Uhr, Goddelau Kerweplatz 
8.05 Uhr, Biebesheim Süd 
und Nord 8.10 Uhr, Stock-
stadt Mitte und Feuerwehr 
8.15 Uhr, Erfelden Krone 
8.20 Uhr, Leeheim Spar-
kasse 8.25 Uhr, Wolfskeh-
len „Sparkasse“ 8.30 Uhr.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
congerdesign auf Pixabay

TIER DER WOCHE
Molly genießt menschliche Zuwendung

Die Karthäuser-Mix-Dame Molly, geb. 2009, 
ist eine zutrauliche und sehr verschmuste Kat-
zendame. Sie hat bisher nur in einer kleinen 
Wohnung gelebt, soll aber nun endlich artge-
recht leben und die Freuden und Abenteuer 
des Freigangs genießen dürfen.

Die reizende Molly wäre durchaus etwas für 
Katzenanfänger, gerne könnte sie auch in ei-
ne tierliebe Familie, mit Kindern ab etwa 5-6 
Jahren ziehen. Da sie die menschliche Zuwen-
dung sehr genießt, möchte sie diese nicht mit 
Artgenossen teilen müssen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Claudia.kemmler@web.de oder tele-
fonisch an 0162 698743 oder kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim Rüs-
selsheim, Stockstraße 60 vorbei. ggr

Unabhängiger Ansprechpartner
Kurt Hohmann beginnt als Ombudsmann für Sozialleistungen

Kreis Groß-Gerau – Kurt 
Hohmann, pensionier-
ter Rüsselsheimer Pfarrer 
und Dekan, hat seine eh-
renamtliche Tätigkeit als 
Ombudsmann für Sozial-
leistungen in dieser Wo-
che aufgenommen. Auf der 
konstituierenden Sitzung 
hat Landrat Thomas Will 
die Einrichtung dieser neu-
en Stelle begrüßt und die 
maßgeblichen Ziele einer 
Ombudsstelle noch einmal 
betont: „Es ist uns wich-
tig, dass Bürgerinnen und 
Bürger unseres Kreises, die 
Sozialleistungen beziehen, 
einen unabhängigen An-
sprechpartner finden, wenn 
sie im Kontakt mit den für 
sie zuständigen Behörden 
vermittelnde Unterstützung 
brauchen“, so Will.

Der Landrat macht deutlich, 
dass er die Instanz auch für 
die Kreisverwaltung insge-
samt für wichtig erachtet: 
„Die Neuerung stellt für die 
Verwaltung selbst einen 
Gewinn dar, denn aus den 
Erkenntnissen der Ombuds-
stelle lassen sich Impulse für 
Verfahrensverbesserungen 
in der Sozialverwaltung ab-
leiten.“ Im Herbst 2019 hat-
te der Kreistag der Berufung 
Kurt Hohmanns zugestimmt. 
Er war von der Liga der freien 
Wohlfahrtspflege vorgeschla-
gen worden.

Bis zur tatsächlichen Ar-
beitsaufnahme sollte aber 
noch etwas Zeit vergehen. So 
stellte zum Beispiel die An-
mietung von Räumlichkeiten 

eine wirkliche Herausforde-
rung dar – schließlich soll-
te das Büro in Groß-Gerau 
sein, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut erreichbar 
und nicht in der Verwaltung 
selbst angesiedelt sein: mit 
dem Büro in der Alten Brau-
erei, Frankfurter Straße 74, 2. 
Obergeschoss in Groß-Gerau 
sind diese Bedingungen nun 
erfüllt.

Ende Januar hatte das rechts-
kreisübergreifend zusam-
mengesetzte Koordinations-
gremium getagt und damit 
den organisatorischen Auf-
takt der Ombudsstelle für So-
zialleistungen im Kreis Groß-
Gerau besiegelt. Mit der Vor-

stellung in den zuständigen 
Ämtern und Fachbereichen, 
die für soziale Transferleis-
tungen zuständig sind, und 
letzten internen Abstimmun-
gen zu Verfahrensabläufen 
waren die Vorbereitungen 
nun abgeschlossen. „Jetzt 
beginnt die Arbeit. Wir sind 
gespannt, wie dieser Ser-
vice angenommen wird. Wir 
werden die Erfahrungen und 
Erkenntnisse aufmerksam 
auswerten“, sagt Robert Hoff-
mann, Vorstand des Kom-
munalen Jobcenters Kreis 
Groß-Gerau.

Der Ombudsmann Kurt Hoh-
mann ist zuständig für Bür-
gerinnen und Bürger, die im 

Kreis Groß-Gerau wohnen 
und von folgenden Ämtern 
Leistungen beziehen oder 
dort beantragt haben: Kom-
munales Jobcenter Kreis 
Groß-Gerau, Kinder- und 
Jugendhilfe, Sozialamt und 
Asylbewerberleistungsge-
setz.

Terminabsprachen für ein 
persönliches Gespräch mit 
dem Ombudsmann sind 
montags von 10:00 bis 12:00 
Uhr unter der Telefonnum-
mer 0176-45775686 möglich.

Weitere Informationen zur 
Ombudsstelle finden Sie un-
ter www.kreisgg.de/ombuds-
stelle ggr

Besiegelten den Auftakt der Ombudsstelle mit der 
konstituierenden Sitzung des rechtskreisübergrei-
fenden Koordinationsgremiums: Walter Astheimer, 

Robert Hoffmann, Thomas Will, Oliver Hegemann, 
Kurt Hohmann, Christine Plenzig und Sigfried 
Schwaab (v.l.n.r.).  Foto: Kreisverwaltung

Quer durch die Botanik
Aufruf zur Einsendung von Fotos heimischer Pflanzen

Riedstadt – Die Stadt Ried-
stadt ruft wieder zur Ein-
sendung von Naturfotos 
auf. Unter dem Titel „Quer 
durch die Botanik“ kön-
nen Fotos von heimischen 
Pflanzen eingereicht wer-
den. Vom ganzen Baum 
über Blüten bis zum be-
haarten Stängel – für das 
Motiv ist entscheidend, 
spezielle Eigenarten der ab-
gebildeten Pflanze im Bild 
einzufangen.

Aus den Einsendungen wird 
eine Auswahl getroffen, die 
im Spätsommer im Rahmen 
einer Ausstellung im Rathaus 
gezeigt wird. Fotos sollen per 
E-Mail als Datei bis maximal 
2 MB eingesandt werden. 

Dabei sind pro Einsender 
maximal acht Bilder zuge-
lassen, im Dateinamen sollte 
die abgebildete Art genannt 
werden.

Einsendeschluss ist der 12. 
Juli 2020. Die Ausstellung 
ist für Mitte August geplant. 
Die Stadt Riedstadt behält 
sich vor, aus den eingereich-
ten Fotos eine Auswahl zu 
treffen. Mit der Einsendung 
erteilt der Fotograf / die Fo-
tografin der Stadt die Er-
laubnis, die Aufnahmen für 
eigene Publikationen ohne 
wirtschaftliches Interesse zu 
verwenden. Fotos bitte an die 
Fachgruppe Umwelt, Barba-
ra Stowasser, b.stowasser@
riedstadt.de senden. 

Die E-Mail muss Namen und 
Anschrift des Fotografen 
enthalten. Unter allen teil-
nehmenden Fotograf*innen 

werden bei der Ausstellungs-
eröffnung drei Buchpreise 
verlost.
 ggr

Samen der Gemeinen Kratzdistel.  Foto: Stadt Riedstadt

Störche auf dem Rheindamm
Radfahrgruppe der Landfrauenverein Nauheim unterwegs

Nauheim – Am vergange-
nen Mittwoch trafen sich elf 
radfreudige Landfrauen bei 
trockenem aber sehr windi-
gem Wetter. Gestartet wur-
de an den hölzernen Wild-
schweinen am Ende der 
Berzallee in Nauheim.

Zuvor aber begrüßte stellver-
tretende Vorsitzende Gabi 
Bender die Radlerinnen und 
Ute Schilling erläuterte die 
Streckenführung mit dem Ziel 
zur Gaststätte "Zum Grund-
stein“ auf der Hessenaue. 
Auf dem Weg dort hin waren 
die „E Bikerinnen“ absolut 
im Vorteil, denn der starke 
Nordwind sorgte für ein sehr 
mühevolles Fortkommen.

Die Strecke führte größten-
teils auf relativ flachen, gut 
befahrbaren Rad-Feldwe-
gen über Trebur in Rich-
tung Rheindamm. Auf dem 
Damm konnten die Radle-
rinnen Störche beobachten. 
Auch die ersten Frühlings-

boten, Gänseblümchen etwa, 
zeigten sich und der Duft des 
Frühling lag in der Luft. Be-
eindruckt noch vom Natur-
schauspiel der Störche und 
etwas durchgefroren kamen 
die Ausflüglerinnen in der 
Gaststätte „Grundstein“ an.

Als alle aufgewärmt und ge-
stärkt waren, traten die mun-
teren Frauen die Heimreise 
an, die ohne Pannen verlief. 
Schon jetzt freuen sich die 
Radlerinnen auf ihre nächste 

Tour, die am Mittwoch, dem 
1.April stattfindet. Los geht´s 
um 14.00 Uhr an den Holz-
wildschweinen, in der Hoff-
nung auf Sonne und wärme-
re Temperaturen. Die Tour 
führt nach Ginsheim ins Café 
Rheinblick.

Frauen, auch Nichtmitglie-
der, die Lust haben in Ge-
meinschaft Rad zu fahren, 
sind herzlichst dazu einge-
laden.
 U. Schilling / ggr

Erlebnis Frankenwald
Jugendbüro Riedstadt bietet Sommerfreizeit in Franken an

Riedstadt - Eine Kanutour 
und Ausflüge in die Umge-
bung und nach Bayreuth so-
wie Baden, Fahrradtouren 
und Faulenzen stehen un-
ter anderem auf dem Pro-
gramm der Teeniefreizeit, 
die das Jugendbüro Ried-
stadt in Kooperation mit 
dem Verein Auszeit und der 
Jugendpflege Gernsheim 
in den Sommerferien vom 
8. August bis 13. August in 
Franken anbietet.

Ausgangspunkt der Sommer-
freizeit für elf bis 15jährige 
Teenies aus Riedstadt und 

Gernsheim wird das Selbst-
versorgerhaus in Untertie-
fengrün sein, das mitten im 
Naturpark Frankenwald liegt. 
Die Ferienfreizeit wird von 
einem erfahrenen Betreuer-
team um Heiko Wambold, 
Mike Schumann und Pricilla 
Henriquez durchgeführt.

Die Kosten der Freizeit be-
laufen sich auf 180,- Euro. 
Im Preis enthalten sind fünf 
Übernachtungen, Ausflüge in 
die Umgebung, Vollverpfle-
gung, Anreise in Kleinbussen 
und Bereitstellung des Mate-
rials.

Anmeldungen sind beim Ju-
gendbüro Riedstadt (Heiko 
Wambold, Telefon 06158 
181-416) oder bei der Ju-
gendpflege Gernsheim (Mike 
Schumann, Telefon 06258 
108631) möglich. Der Anmel-
devordruck ist auch über die 
städtische Homepage (www.
riedstadt.de) in der Rubrik 
„Aktuelle Nachrichten“ ab-
rufbar oder im Riedstädter 
Rathaus bei Christel Müller 
(Erdgeschoss, Zimmer 7, Te-
lefon 06158 181-414, E-Mail: 
c.mueller@riedstadt.de) er-
hältlich.
 ggr
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und laufbahnrecht-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind.
Sie verfügen über ein Krankenpflegeexamen oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Krankenpflege sowie die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung.
Weitere Anforderungen: Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss 
vorliegen); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse 
B; Freude am Umgang mit Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engage-
ment; Flexibilität; Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Improvisations-
fähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, inter- kulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, Wechsel-
schichtdienst zu leisten.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen 
im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei glei-
cher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbung von 
Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich begrüßt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/Hartmut.Sonnen-
berg@JVA – Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Wir bieten folgende Ausbildungswege:

Mehr Infos � nden Sie unter www.GP-Ruesselsheim.de 
Unser Schulsekretariat hilft bei Fragen gerne weiter: Telefon: 06142 88-4821  

GPR Gesundheits- und P� egezentrum Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
GPR Fachschule für P� egeberufe · Schlesienstraße 1 · 65428 Rüsselsheim am Main
Bewerbungsschluss: 30. März 2020 
E-Mail: bewerbung.kps@gp-ruesselsheim.de
E-Mail-Anhänge nur im PDF-Format

P� egefachkraft
(w/m/d)
ab Oktober 2020, 
Ausbildungszeit: 3 Jahre

Krankenp� egehilfe
(w/m/d)

ab November 2020, 
Ausbildungszeit: 1 Jahr

Lagermitarbeiter / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)  
Das sind Ihre Aufgaben:
• Be- und Entladen von LKW´s mit Flurförderzeugen
• Einhaltung von QM-Richtlinien und interner Verfahrensanweisungen
• Überprüfung von Lieferungen auf Vollständigkeit und Unversehrtheit
• Kommissionieren von Versandaufträgen

Was Sie mitbringen:
• Sie haben Erfahrung im Bereich Lager/Kommissionierung und sind      
     erfahren im Umgang mit Flurförderzeugen
• Körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamarbeit und Schichtarbeit
• Sichere Deutschkenntnisse sind wünschenswert
• Flexibilität und Selbstständiges Arbeiten sowie eine eigenverantwort-  
 liche und zuverlässige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Standort Trebur:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 12.000 weiteren Kollegen            
täglich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/70wv
Nagel-Group I Nagel Logistics Services GmbH & Co. KG 
Hessenauer Straße 2 · 65468 Trebur  · www.nagel-group.com

Top-Thema für junge Menschen
Energieförderpreis des Kreises für Schulen

Kreis Groß-Gerau – Um-
welt- und Klimaschutz: Das 
sind Top-Themen für junge 
Menschen, so die Jugend-
studie „Zukunft? Jugend 
fragen“, erstellt vom Ins-
titut für ökologische Wirt-
schaftsforschung (IÖW) im 
Auftrag von Bundesum-
weltministerium und Um-
weltbundesamt. Das IÖW 
hat 2019 mehr als 1000 14- 
bis 22-Jährige repräsentativ 
befragt. 

Die Studie zeigt, dass die 
große Mehrheit der jungen 
Menschen politisch interes-
siert ist und sich engagieren 
möchte. Die jungen Men-
schen wissen außerdem, 
dass alle etwas tun können. 
Sie erwarten aber genauso, 
dass die Politik mehr für den 
Klimaschutz unternimmt.

Das Bewusstsein der jungen 
Menschen ist ein positives 
Signal für die Zukunft und 
gibt auch der Klimapolitik 
Auftrieb. Daher freut sich der 
Kreis Groß-Gerau ganz be-
sonders, dass sein Energie-
förderpreis für die Schulen 
im Kreis dieses Jahr in die 
vierte Runde geht. Im Rah-
men der vorausgegangenen 
Wettbewerbe sind zahlreiche 
interessante Beiträge einge-
gangen: Grundschulen und 
weiterführende Schulen wa-
ren gleichermaßen mit Pro-
jekten dabei.

Für diesen Energiewett-
bewerb für Schüler*innen 
stehen auch aktuell wieder 
Preisgelder in Höhe von ins-
gesamt 5000 Euro zur Ver-
fügung. Einsendeschluss ist 
Donnerstag, der 9. April 2020 

(Datum des Poststempels 
oder E-Mail an energiewen-
de@kreisgg.de). Es können 
bereits umgesetzte Projekte, 
laufende Projekte und Pro-
jektideen für die Zukunft ein-
gereicht werden. Die Preis-
verleihung ist bei der Veran-
staltung „Energie im Focus“ 
am 25. Juni 2020 in der Kreis-
verwaltung.

Bei Fragen zum Energiewett-
bewerb für die Schulen im 
Kreis Groß-Gerau steht das 
Team vom Fachbereich Wirt-
schaft und Energie des Krei-
ses Groß-Gerau unter Mail 
energiewende@kreisgg.de 
oder Tel. 06152 989-582 gern 
zur Verfügung. Der Bewer-
bungsbogen mit weiteren In-
formationen findet sich unter 
www.kreisgg.de/wettbewerb.
 ggr

Fürs Ehrenamt qualifizieren
Hessisches Sozialministerium unterstützt Fortbildungen

Kreis Groß-Gerau – Er-
fahrungen austauschen, 
Gleichgesinnte treffen, 
Wissenslücken schließen – 
Fortbildungen sind für Frei-
willige wichtig und sinnvoll, 
damit sie sich für ihre Tätig-
keit qualifizieren können. 
Das kommt den Vereinen 
zugute, die von dem Wissen 
und den neuen Ideen pro-
fitieren. Doch aus eigener 
Kraft können viele das nicht 
stemmen. Dafür gibt es 
auch 2020 wieder Geld vom 
Land Hessen.

Wie die Kreisverwaltung 
mitteilt, stellt das Hessische 
Sozialministerium Vereinen, 
die solche Fortbildungen 

für ihre Mitglieder anbieten 
wollen, eine finanzielle Un-
terstützung in Aussicht. Da-
mit können Seminarkosten 
(Honorare und Materialien) 
mit bis zu 35 Euro pro Un-
terrichtseinheit (45 Minuten) 
gefördert werden.

Die Palette der möglichen 
Themen ist dabei breit gefä-
chert. Fortbildungen können 
sich etwa mit Grundfragen 
des Vereinsrechts, des Steu-
errechts, der Wirtschaftsfüh-
rung oder der Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit befassen, 
auf die Umstellung der Buch-
haltung auf EDV eingehen 
oder Konfliktmanagement 
ansprechen. Auch für ganz 

spezifische Angebote, wie 
zum Beispiel Hospizarbeit 
oder die Unterstützung von 
Demenzkranken, kann eine 
Förderung gewährt werden.

Förderungsvoraussetzung 
für das Jahr 2020 ist eine An-
tragstellung vor Beginn der 
geplanten Maßnahme sowie 
eine Teilnehmerzahl von 
mindestens sieben Personen 
je Fortbildungsveranstal-
tung.

Anträge können beim Fach-
dienst Kultur, Sport und Eh-
renamt des Kreises Groß-Ge-
rau eingereicht werden: Wil-
helm-Seipp-Straße 4, 64521 
Groß-Gerau, Telefon 06152 

989-858 (Nicole Landau), 
ehrenamt@kreisgg.de. Dort 
gibt es auch nähere Informa-
tionen zum Förderprogramm 
sowie die entsprechenden 
Antragsformulare.

Dieses Förderprogramm 
des Landes Hessen ist ei-
ne Ergänzung zu dem vom 
Kreis Groß-Gerau seit vielen 
Jahren organisierten Fort-
bildungsangebot „Fit fürs 
Ehrenamt“. Die Broschüre 
„Fit fürs Ehrenamt“ ist eben-
falls beim Fachdienst Kul-
tur, Sport und Ehrenamt er-
hältlich und im Internet auf 
www.kreisgg.de/fit-fuers-
ehrenamt einsehbar.
 ggr

Ehrung jugendlicher Leistungsträger
Jugendsportlerehrung am 20. März in der Christoph-Bär-Halle

Goddelau - Die Büchner-
stadt Riedstadt zeichnet 
am Freitag, 20. März, um 
18:00 Uhr in der Christoph-
Bär-Halle im Riedstädter 
Stadtteil Goddelau lokale 
jugendliche Leistungsträger 
des Sports aus. 

Mit der Jugendsportlereh-
rung sollen ideelle Leistun-
gen öffentlich herausgestellt 
und gewürdigt werden, um 
die Arbeit in den Sportver-

einen zu unterstützen. So 
möchte die Stadt einerseits 
die Kinder und Jugendlichen 
als Vorbilder würdigen und 
andererseits Altersgenossen 
zu ähnlichen gesunden Akti-
vitäten animieren.

Das Kulturbüro plant für 
diesen Abend, ähnlich wie 
im vergangenen Jahr, einige 
Überraschungen für die ein-
geladenen Gäste. Dabei sol-
len neben den Kindern und 

Jugendlichen auch die Trai-
ner und Vereinsverantwortli-
chen im Vordergrund stehen. 
Auch Kinder und Jugendliche 
auswärtiger Vereine können 
ausgezeichnet werden, so-
fern sie in Riedstadt wohnen.

Die Ehrungsveranstaltung ist 
grundsätzlich öffentlich und 
alle interessierten Riedstäd-
ter sind dazu herzlich will-
kommen. ggr

Die Fußballerinnen des FC Germania Leeheim mit 
Bürgermeister Marcus Kretschmann (rechts) und 

Stadtverordnetenvorsteher Niels Quante bei der 
Jugendsportlerehrung 2019.  Foto: haza-foto.com

Dankeschön-Feier für Ehrenamtliche
Beratungsstelle für ältere Menschen Riedstadt bedankt sich für Engagement

Riedstadt – 32 ehrenamtli-
che Helfende der Initiative 
Atempause lassen es sich 
an den Gruppentischen 
im Saal der Stiftung Sozia-
le Gemeinschaft Riedstadt 
schmecken und plaudern 
angeregt mit den Mitarbei-
terinnen der Beratungsstel-
le für ältere Menschen Ried-
stadt sowie den Mitgliedern 
des Stiftungsvorstands, dem 
Vorsitzenden und Bürger-
meister Marcus Kretsch-
mann und Stadtrat Richard 
Kraft. 

„Mit dem Essen und einem 
anschließenden Filmabend 
möchten wir Dankeschön 
sagen für die viele engagier-
te Hilfe unserer Ehrenamtli-
chen“, erklärt Stefanie Droz-
dzynski, Leiterin der Bera-
tungsstelle.

An den Tischen sitzen Hel-
fende aus ganz verschiede-
nen Bereichen der Atempau-
se, die zum Teil auch in meh-
reren Einsatzbereichen tätig 
sind: Einige unterstützen bei 
den vier Gruppenangeboten 
unterschiedlicher Ausrich-
tung für Menschen mit De-
menz oder eingeschränkter 
Alltagskompetenz. Andere 

sind als Fahrer tätig, holen 
die Klienten der Atempause 
zuhause ab und bringen sie 
nach der Gruppe auch wie-
der zurück. Frauen wie An-
gela Gerhadt wiederum sind 
im häuslichen Besuchsdienst 
tätig – in ihrem Fall mit gro-
ßer Freude seit bereits zwölf 
Jahren, wie sie berichtet. „Sie 
erzählen gerne von früher“, 
sagt sie – und Angela Gerhadt 
hört sehr gerne zu.

Drozdzynski ist begeistert 
von ihrer Helfer-Gruppe. 
„Sie sind super flexibel und 
fühlen sich sehr mit uns ver-

bunden.“ Viele von ihnen 
sind schon seit vielen Jahren 
dabei und so nimmt es nicht 
wunder, dass auch bei der 
diesjährigen Dankeschön-
Feier Kretschmann und 
Drozdzynski Urkunden und 
ein kleines Präsent überge-
ben konnten. Für zehn Jahre 
ehrenamtliches Engagement 
wurde Marlies Grüll ausge-
zeichnet und Elke Korbella, 
Silvia Molitor, Wolfgang Pöp-
perl und Uwe Stenzel für je-
weils fünf Jahre.

Doch es gibt auch immer 
wieder Neuzugänge. Von 

den 32 Ehrenamtlichen, die 
die Atempause zurzeit hat, 
wurden fünf neu im letzten 
Jahr geschult. Die Leiterin 
der Beratungsstelle freut 
sich, dass Ende März wieder 
eine kostenlose Schulungs-
reihe beginnt. „Interessierte 
dürfen sich gerne noch mel-
den“, erklärt Drozdzynski. 
Neben den Schulungen gibt 
es auch eine Supervision für 
die Ehrenamtlichen und zu-
dem auch eine kleine Auf-
wandsentschädigung.

Wer Interesse an einer eh-
renamtlichen Mitarbeit oder 
an den Angeboten für ältere 
Menschen in Riedstadt und 
für Menschen mit Demenz 
hat, dem stehen die Mitar-
beiterinnen der Beratungs-
stelle für ältere Menschen in 
Riedstadt unter dem Dach 
der Stiftung Soziale Gemein-
schaft Riedstadt in Erfelden, 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
21, gerne zur Verfügung. 
Die Telefonnummer lautet 
06158 2579, zudem ist ei-
ne Kontaktaufnahme und 
Terminvereinbarung auch 
per E-Mail unter info@be-
ratungsstelle-riedstadt.de 
möglich.
 ggr

Die vielen ehrenamtlichen Helfer der Atempause mit Mitarbeiterin-
nen und Vorstandsmitgliedern der Stiftung Soziale Gemeinschaft 
Riedstadt.  Foto: Stadt Riedstadt
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– Anzeige –

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details 
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU)
2017/1151 Eclipse Cross Diamant+ 1.5
Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 

8,5; außerorts 6,0; kombiniert 7,0. CO2-Emission (g/km) 
kombiniert 159. Effizienzklasse D. Eclipse Cross Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) kombiniert 7,7–6,7. CO2-Emission 
(g/km) kombiniert 183–154. Effizienzklasse D–C. Die Werte
wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt 
und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Über-
führungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-
Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis

Mitsubishi Eclipse Cross Diamant+  
1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang

statt 28.390 EUR1

nur EUR2

Entdecken Sie die 
Diamant Sondermodelle

Mitsubishi Eclipse Cross Diamant+  
1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang

 28.390 1 28.390 statt 28.390 EUR1

nur EUR2

 28.390  28.390 

Sondermodell Eclipse Cross Diamant+ mit:

  Bi-LED-Scheinwerfer
  360-Grad-Kamera

  Sitzheizung vorn und hinten
  Frontscheibe und Lenkrad 
beheizbar u.v.m.

22.290

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Mitsubishi ASX 1.6
Kilometerstand  1.765 km
Erstzulassung  27.11.2018
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  Karmin-Rot
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 16.990,- €
Ausstattung:
• Start-Stop-Automatik • Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat
• Navigationssystem • Notbremsassistent • Keyless-Start/Entry
• Einparkhilfe vorne + hinten • LED-Tagfahrlicht • Leichtmetallfelgen

Mercedes-Benz C 250 T
Kilometerstand  46.705 km
Erstzulassung  14.10.2015
Leistung  155 kW/ 211 PS
Farbe  grau metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 26.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung
• Navigationssystem • elektr. Heckklappe • Lederpolster • Dachreling
• Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik

Suzuki Vitara 1.6
Kilometerstand  32.340 km
Erstzulassung  29.10.2015
Leistung  88 kW/ 120 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 14.990,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr. 2-teilig • Navigationssystem • Tempomat
• Keyless-Start/Entry • Bordcomputer • Einparkhilfe vorn + hinten 
• Voll-LED-Scheinwerfer • Leichtmetallfelgen • FNotbremsassistent

Mazda 6 2.0 Bose-Soundsystem
Kilometerstand  58.280 km
Erstzulassung  26.06.2008
Leistung  108 kW/ 147 PS
Farbe  silber metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Tempomat • elektr. Fensterheber • Bordcomputer
• Außenspiegel elektrisch • Halogen-Scheinwerfer • Sportlenkrad
• Einparkhilfe vorne + hinten • Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung

Renault Megane ENERGY dCi
Kilometerstand  64.570 km
Erstzulassung  08.11.2016
Leistung  81 kW/ 110 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 12.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat • elektr. Fensterheber
• Navigationssystem • Bordcomputer • Halogen-Scheinwerfer
• Geschwindigkeitsbegrenzer • Leichtmetallfelgen • DAB Radio

Nissan Juke 1.6 Visia
Erstzulassung  21.01.2011
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  silber metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • elektr. Fensterheber • Bordcomputer • Zentralverriegelung
• Leichtmetallfelgen • 6x Front- Seiten- & Kopfairbags

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Autohaus Iser präsentiert 
Hundetrainer Holger Schüler
Holger Schüler ist seit 21 Jahren mobiler 
Hundeerziehungsberater. In dieser Zeit hat 
er viele Hunde und Hundehalter und ihre 
Probleme kennengelernt. Für viele Probleme 
findet er Lösungen – damit aus Mensch und 
Hund ein Team „auf 6 Pfoten“ wird. 
Er hält am Sonntag, 22. März, ein Tagessemi-
nar beim Verein für Deutsche Schäferhunde 
e.V. in Groß-Gerau. Unter anderem spricht er 
zum Thema Impulskontrolle, Giftköder, So-
zialverträglichkeit und Hundeerziehung im 
Allgemeinen. Im Eintrittspreis enthalten ist 
außerdem ein leckeres Mittagsessen.

Das Autohaus Iser Riedstadt unterstützt die 
Veranstaltung. 

Sonntag, 22. März, 9.00 Uhr, die Teilnahme-
gebühr beträgt 89,- Euro mit Hund inkl. Mit-
tagessen ist inklusive. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
schaeferhunde@schaeferhunde-gross-gerau.
de

Mitmachen!
Letzte Chance, eine Eintrittskarte zum Seminar 
zu gewinnen! Schreiben Sie bis zum 15. März 

eine Mail mit „Hundetraining“ im Betreff und 
Ihren vollständigen Kontaktdaten an:
leserbriefe@gerauer-rundblick.de


